
UmtMatl zur HaikMer Zeitung Rr. M .
Donnerstag den 20. Oktober 1887.

^ 2 ) . Nr. 9867
Nnn. ^llpendienliiflung.

I88?/u« "ften Semester des Schuljahres
M a / l i , "^ " " ' b " l hirniit fünf Plätze der
stift, .1 Hotschevar'schen S t i p e n d i e n '
»er ck.< U fur Schiller einer Volks, oder Bür-
>>N N', " " deutscher Unterrichtssprache, jeder

"usHr iebm""" ' ^ " ^ " ^ ' ^ " ^ " ^ ^ ^ " " "
W r A ! " ^ ^ " " l haben, solange an der
r H N ^ ^ ^urlfeld die deutsche Unter-
es 2 " ^ . ^ ^ nur Schiller derselben, und
bezirle «..?«/.' ^ ' " ' ' ^ " d " °"s dem Schul-
>«° n e n ^ / Ä ' ^ " ' ältern nicht in Gurkfeld

^ U m e r r i c k t ^ ^ Kannten Schule^ lMternchtsspiacho n,cht mehr die deutsche
" de a^s d e m ° ^ / ' ^ ?"ftpl«^e Anspruch
ugend welche

WMW«
^ . . . . ^ ^ ' " " ^ Taufscheine, dem Kuhpocten^
d i ^ w ^ ^ " ^ ' r"' Schulzeunnissen über!
d wn letzten Semester und dem Dürftigkeit
V r ^ ^ l « 7 ^ " ^ ? . ^ ' l u c h e um Verleihung
"'e>er Stlftplätze sind bis zum
im on ?6- November 1N87
G u r X ^ Direction der Bürgerschule in

" " l d anher einzubringen,
"'bach am 9. Oktober 1887

l^2)^~ ^ Nr. 76..

Ei«, ^ l ledigte ?ienWe5e.
^c>n«Ä s- ^"'"^berilispectorstelle in der VIII.

'Uclasie,» Krain.

^lchrieben^ s!'? . " " " ^achweisung der vor-
"'den j "^ ' Erfordernisse und der Kenntnis der

" "ndessprachen
^ ' d e m P ^ ! ü " en v i e r Wochen
^bach ^"sld'mn der k. l. Finanz.Dircction in

Lni, ^liNllgen.

^t i is id iV, "n 17. Oktober 1887.
^ "'ilei der l . l . Finanz-Tirection fiir
(4^^^^Kr°in.

s?"'t das /undmachuna.
,s,die N ^ , ^ u l e n des Präclusiv-TermincS

^'ssion ? °'U"5 der Staatsnmen k 5 fl.
n Es wird :,. ^". '"U"l1 Fracht wird.
w? ' "^s lu , , ^ Erinnerung gebracht, dass die
^ den, D'?, ° " Etaatsnoten k 5 fl. ö. W.
ft'"en und ' ^ ' I " " l l M ! . gemäß der im
>dmach''° werten Absätze der hierorligen
' l i l H l , ? ' ^ ' September 1881 . N . G, Nl.

,n b i s ^ i " " ' Bestimmungen nurmehr
3 ° ^ b r „ , i ^ 1 - D e z e m b e r 1 8 8 ?
N?'I '" ium i , " m > s l. und k. Neichs-Finanz-

'̂"chr erwi,- .^"^" ^" richtende gestenipelte
w . / ^ m 'uerden lann.
b.?7' E'nl/s . ' ' Dczeinber 1887 findet leine
dienen K ^ " 2 oder Umwechslung dieser ein-

^ s ' d i l l l l a « ,< ̂  Kleber 1887.l iD^V^er^
« i - , . ^ Nr. 1230«.

beiw^t Veal« ^NienllisluNss.
H t k ^ ' m M , ^ laufenden Schuljahres ist
I°s5^"'"ude Lail,?^ " " - ^lah der von der

,̂ K7^ , l l " o !nme ,? " ' ° ^ ^rl icher Ü0si.in

> Ä ^ ' , " ° ' i b a ^ N ' ' ^ selche der wemeinde-
«e'?.,^'b"ch Nist i n d i ^ ' i ^ " ' ""'pruch arme,
d'r V,."berhzü'7''d ge oder i>. deren Erm°n<

^ " ^e«lsch e ' " " s'borene Schiller

Die Gesuche, versehen mit dem Taufscheine,
dem Armutszeugnisse und den Schulzeugnissrn
der beiden letzten Semester, sind

b i s 20. N o v e m b e r 1 8 8 7
im Wege der Nealschul-Direction beim gefertigten
Stadtinagiftrate einzubringen.

S t a d t m a g i s t r a l La ibach am Inten
Oltover 1887.

(4497—1) Nr 12531.
SiudenlenstiflmiM.

Mit Beginn des laufenden Schuljahres
ind beim Sladtmagistrate der 4. und 8. Platz

der Varthl. Sallocher'schen Studentenstistungen
im Iayrcsbetrage von je 50 st in Erledigung
gekommen.

Anspruch auf diese Stiftungen, deren Ver-
leihung dem Bürgermeister von Laibach zusteht,
haben in Krain geborene, arme, gut gesittete
nnd sleisjigc, am Laibacher Gymnasium studie
rcnde Jünglinge.

Die Gesuche, verschen mit den, Taufscheine,
dein Armutszeugnisse und den Schulzeugnisscn
der br«dcn letzten Semester, sind

b i s 2 0. N o u e m b er I 8 8 7
'" 'Wege der Gymnasial-Direction beim aefer.
t'gten Magistrate einzubringen. "

Ot tow ? 8 8 7 . " ° " ' ^ " «° 'bach am 15.en

(4491-2) Kundmachung 3^745?
Wegen Sichcrstellung der Arbeiten für

einen Zubau zum Cigarren-Fabrications-Gebäude
bei der k. l. Tabal-Hauptfabril in Laibach in
Krain wird hicmit die Concnrrcnz ausgeschrieben

Die mit Allerhöchster Entschlieftung vom
29. September 1887 genehmigte Baujumme be-
trägt im ganzen 42 904 fl. 51 tr>, ,md beziffern
sich nämlich:

1.) die Maurer-Arbeiten mit fl. 17 820 24
2.) > Steinmetz« » . , 2 6«3 54
3.) » Terracotawaren » , 554 <X)
4.) » Zilnmermanns'Arbt.» » 8 373 71
5.) ' Spengler. » » » 97155
6.) » Schieferdecker« » » » 105518
7.) » Stuccatur» » » » 122710
8.) . Tischler' > ' ' 178875
9.) » Schlosserbeschläg-» » » 120150

10.) > Schlossergewichts" » » 1128 92
11.) , Gusseisenwaren » » 5 406 00
12.) ' Glaser Arbeiten > » 404 «ß
13.) . Anstreicher.» » » ' 307 3«

zusanlmen fl. 42 904 51^
Die Offerte, welche auf den ganzen Bau

zu lauten haben, müssen mit einen« 50 tc.-Stempel
versehen sein. und sind bis längstens

15. N o v e m b e r 1 8 8 7 ,
vormittags l l Uhr. bei der t. l. Tabak'Haupt.
fabril in Laibach einzureichen.

Die Pläne, das Vorausmah und der
Kostenuorauschlag sowie die Baubedingnisse
können während den Amtsstunden der Tabak
Hauptfabril eingesehen werden, und werben
auch die weiteren auf den Bau bezugnehmenden
Auskünfte ertheilt.

Die in der Offerte eingesetzten Beträge sind
mit Ziffern und Buchstaben zu schreiben.

Die Entscheidung und Auswahl unter den
eingelangten Offerten behält sich die General» ,
Direction der t. l. Tabakrcgie in Wien unbedingt ,
vor. ,

Die von dcm Erstcher deö Baues zu lei'
steubc Caution beträgt 10 Proc. deS entfallenden '
Erstehungspreises. ,

Die Offerte bleiben für den Ueberreicher
vom Zeitpunkte der Uebrrreichung, für das hohe !
Aerar aber erst vom Zeitpunkte der Annahme ̂
verbindlich.

Laibach am 17. Oktober 1887. <
K. l. Talml-Hauptfabril. i

' (4442-3) KUNdmachuNg. Nr. 2049.
Beim l. l. Bezirksgerichte Treffen ist die

Gerichtsadjlnictenstellc mit den Bezügen der
lX. MancM'lasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell bei einem
andern Bezirksgerichte frei werbende Gerichts-
lldjnnctenstclle haben ihre gehörig documen-
tierten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis
der deutschen nnd der slovcnischen Sprache in
Wort und Schrift nachzuweisen ist, bis

3 1. O k t o b e r 1 8 8 ?

Hieramts einzubringen.
Rudolsswert am 13. Oktober 1887.

K. l . ttreiSgerichts-Prllsidium.

(4435-3) Kundmachung. Nr. 713.
Wegen Hintangabe der

Zubauten am Schulhauje
in S t . Georgen mit dem Kostenooranschlage
von 34ii0 fl. 33 kr. mit Inbegriff der band.
und Zugarbeit wird die Minuendo>Licitation um

2 7. O k t o b e r 1 8 8 ?
um 9 Uhr vormittags im Schulhausc in St,
Georgen stattfinden.

Jeder Mitlicitant hat ein lOproc. Äadium
des obigen Betrages zu erlegen.

Licitationsbedingnisse, Baupläne und Kosten»
Voranschlag können beim gefertigten l. l. Bezirks'
schulralhe rinarsrhrn werden,

K. l. BezlrlSschulrath Krainburg am 10len
Oktober 1887.

(̂"98) Avift. Nr. 9907
Auf den Negiebedarf pro 1888 werben

eingekauft franco ab Verpflegö-Magazin iu Graz:
4<!47 !, Kornfrucht und

128^5 >,. eventuell nur 12435 >, Hafer;
ab VerpflegsMagazin in Klagenfurt:

3«59 «, Kornsrucht und
7400 <! Hafer;

ab Südbahnhof Marburg:
10300 <i Weizensrucht und
23494 <> Kornfrucht; weiters

ab ärarisches Depot Marburg: 9300 q Hafer;
ab Südbahnhos Marburg: 3265, eventuell
3665., Hafer;
ab Verpflegs.Magazin Trieft: 600 <i Haser,
» » , Görz: 2200 l̂  »
. . » Pola: 600 lj .

für die obigen 3265, eventuell 3665 y Hafer kön-
nen die Anbote auch wie folgt gestellt werden,

für 23?"cventuell 2715 <, ab Verpslegs^Magazin

für 150 ^ ab' VerpflegS'Magazin Franzensfeste,
» 800« » ' ' Trieft.

Der Kauf wird nach kaufmännischem Usus
mittels SchlusMicf aus Grund des hieramts,
dann in sämmtlichen vorbenannten Stationen
des ^ntcildanzbcreiches bei den Vcrpstcgs'Arn»°
tern zur Einsicht aufliegenden Usancenhestes vom
18. Oktober 1887 cffectuiert.

Bezüglich des vorgeschriebenen Neinheits«
grades sowie Ermittlung desselben, bann des
erforderlichen Qualitäts-Gcwichtes wird auf das
vorciticrlc Ufancenheft aufmerksam gemacht.

Grundsätzlich sind die Verkäufer vom Er»
läge der Caution befreit.

Verkäufer, welche der Corps'Intrndanz in
Bezug aus Solidität und Leistungsfähigkeit nicht
bekannt sind, find jedoch zur Leistung einer
Ocldcaution von 10 Procent des Wertes der
angebotenen Ware verpflichtet.

Selbe haben auch dafür Sorge zu tragen,
)ass ein von der compctenten Behörde aus-
gefertigtes Leistungsfähigkrits Zeugnis bis zum
Uerhandlungstage amtlich an die Corps-Inten»
>anz eingesendet werde.

Die Caution hat der Verläufer in solchen
M e » gleichzeitig mit dem Schlussbriese bei-
zubringen.

Producenten, Gemeinden, dann landwirt'
schaflliche Vereine sind hinsichtlich der Leistung,
welche fie mit eigenen Erzeugnissen bewirten
können, vom Erläge der Caution unter allen
Umständen befreit.

Die Antragsteller haben in ihrem schrift-
lichen Verlaufsantrage a u s d r ü c k l i c h zu er-
klären, dass selbe auch die bloß theilweise Geneh«
migung ihrer Anbote, und zwar sowohl hin«
sichtlich der offerierten Artikel als auch der
Quantitäten, zum Kaufabschlüsse acceptieren.

Dagegen können auch kleinere Partien Ge-
treibe, d. i. 800 bis 1000 Metercentner, offeriert
werden, doch hat die Abstellung der Ware un-
bediugt ab der anfangs erwähnten Orte zu er-
folgen.

I n erster Linie wird auf Korn inländischer
Provenienz reflrcliert, doch ist der Kauf von aus
ländischem Korn, soserne dasselbe den übrigen
Qualitätsbedingungen entspricht, nicht aut»
geschlossen. Es muss daher im Of fe r te die
P r o v e n i e n z des K o r n s ausdrücklich
angegeben sein.

Die Abstellung des Weizens und Kornes,
dann des Hafers für Marburg, des Kornes und
deS Hafers für Graz und Klagenfurt und even-
tuell des Hasers für Tirol hat nach Maß'
gäbe der vorhandenen Depoträume vom Monate

N o v e m b e r 1 8 8 7
angefangen derart stattzufinden, dass die
ganze Liefermenge successive, und zwar wo<
möglich in gleichen Monatsraten, bis längstens

E n d e M a i 1 8 8 8
eingeliefert ist.

Die definitive Festsetzung der Liefertermine
bleibt dem Kaufabschlüsse vorbehalten.

Mit Ausnahme der Brotfrucht für Mar«
burg und des speciell für Tirol bestimmten Hafer«
quantums per 3265 bis 3665 <i mit der Ab-
stellung ab Sübbahnhos Marburg ist bezüglich
aller übrigen Lieserpariien die bahnamtliche
Abwäge ausgeschlossen, und hat diese Manipu-
lation in dcn betreffenden ärarischen Magazinen
stattzufinden.

Die Uebergabe der Ware ist durch die
Offerenten selbst ober ihre Wirtschaftsbeamte
zu vollziehen, und darf die Abwicklung des Lie«
fergeschäftes keinesfalls an Unternehmer ober
Agenten übertragen werden.

Auf besonderes Verlangen lann auch die
Verleihung von Säcken, soweit der Borrath
reicht, gegen Entrichtung der Säckeleihgebür be-
willigt werden.

Auch wird hervorgehoben, dass bei der-
artigen Geschäften die Zahlung der Fracht auf
Eisenbahnen nach dem Militärtarise zulässig ist.

Die Bezahlung für die bis
E n d e D e z e m b er 1 3 8 7

zur Abstellung gelangenden Mengen wird im
Laufe des Monates J ä n n e r 1 8 8 8 . für die
weiteren Lieferparlien nach bewirkter Einlieferung
in fünf, womöglich gleichen Raten, und zwar in
der Zeit vom Monate

J ä n n e r bis Ende M a i 1888
stattfinden.

Veitaufsanträgc sind in Briefform, mit
einer 50 lr.'Stenlpelmarle verfehen,

b i s 2 8 . O l t o b e r 1 8 8 7 ,
12 Uhr mittags, bei der Intendanz des dritten
Corps zu überreichen.

Die Offerte sind al« solche am Convert
speciell zu bezeichnen. .

Mit dem Offerte smd zw?l verfteaelle
Muster von der zum Kaufe angebotenen Ware
beizubringen.

Offerte, welche von dem vorbezeichneten
Usancenhefte abweichende Bedingungen enthalten,
sowie ,olche. welche ein kürzeres Impegno haben,
als bis 10. N o v e m b e r 1 8 8 7 , werden
nicht berücksichtigt.

Graz am 15. Oktober 1887.



Laibllcher Zeitung Nr. 239 1968 20. Ottober 1887.

Un^eigeblalt.
(4465—1) Nr. 5308.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Kadivc
von Hrastie ist die executive Versteigerung
der dem Johann Mubi von St. Georgen
gehörigen, gcrichllich auf 2585 f l . ge-
schätzten Realität Einlage Nr. 165 aä
St. Georgen bewilligt, und sind hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatznngen, nnd zwar
die erste auf den

14. N o v e m b e r
und die zweite auf den

12. D e z e m b e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der zweiten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben wird.
Vadium 10 Proceut.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
22. September 1887.

(4455—1) Nr^^81487

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Staudaher von Banjaluka die executive
Versteigerung der dem Michael Hager
von Zager gehörigen, gerichtlich auf 500 st.
geschützten, »ub t,om. III., toi. 439, nun
Einlage Nr. 165 der Catastralgemeinde
Suchen vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu zwei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2. N o v e m b e r
nnd die zweite auf den

7. D e z e m b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diese Pfandrealität bei der
ersten Feilbietnng nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 9ten
September 1887.

(4454—1) Nr. 8364.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottfchee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Rom von Vottschee die executive Verstei-
gerung der dem Georg Hins von Sele
gehörigen, gerichtlich auf 595 st. ge-
schützten Realität Einlagen Nr. 69 und
343 aä Catastralgemeinde ohne l^unäu^
in8lruel,U8 bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
ans den

16. N o v e m b e r
und die zweite auf den

14. D e z e m b e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten Fcilbictung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 20sten
September 1887.

(4518—1) St. 5370.

Objava.
Ker je prva eksekutivna dražba

Jan Pogačnikovega posestva iz Ljub-
nega ostala brezuspeSna, bode se v
v zmislu odloka z dne 6. avgusta 1887,
St. 3189, vržila druga eksekutivna
dražba dne

15. n o v e m b r a 1 8 8 7
dopoludne ob 9. uri v sobah podpi-
aanega sodišča.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 14. oktobra 1887.

(4453—1) Nr. 6639.

Dritte eiecutive

Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ionke
von Niedermösel (durch Herrn Doctor
Burger) die executive Versteigerung der
den Michael und Maria Mantel von
Niedermösel gehörigen, gerichtlich auf
1410 st. geschätzten, »ub Einl.-Nr. 117 der
Steuergemeinde Mosel vorkommenden Rea-
litäten bewilligt uud hiezu die dritte
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

9. N o v e m b e r 1 8 8 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr im Amts-
sitze mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 6ten
August 1887.

(4484—1) Nr. 3380 und 3381.

Executive
Realitätenveisteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Johann
und der Theresia Siegmund (durch Herrn
Dr. Slanc in Rudolfswert) ä6 prae».
10. September 1887, Z. 3380 und 3381,
die executive Versteigerung der den Io«
hann M u r n und Maria M u r n in Unter-
warmberg gehörigen, gerichtlich auf 1710 st.
50 kr. geschützten Realität Einl.-Nr. 73
der Catastralgemeinde Langenthon, ein-
schließlich des auf 32 fl. 50 kr. bewerteten
I^unclu» in8tru(UU5, bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

29. Oktober,
die zweite auf den

29. November 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei zn Treffen mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben, jedoch nicht unter Zweidrittel
derselben, hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotukoll und der
Grundbuchsextract köunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
Für den verstorbenen Tabulargläubiger
Simon Logar von Lasice, respective dessen
unbekannte Rechtsnachfolger, wird Herr
Franz Florjaucik in Seisenberg als Cu-
rator aci aot,um bestellt und demselben
der Realfeilbietungsbescheid zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Seisenbcrg am
12. Oktober 1887.

(4499—1) Nr. 7382.

Feilbietungs-Edict.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

in der Executionssache deS Doctor Adolf
Ärüxner in Wien gegen Maximilian
Walther zur Einbringung einer Forderuug
per 3436 f l . 76 kr. s. A. die executive
Feilbietung des dem Schuldner gehörigen,
in der krainischen Landtafel unter Einlage
Nr. 646 eingetragenen, im Gerichtsbezirke
Gurkfeld liegenden, ohne Zugehö'r auf
3560? fl. 40 kr. gerichtlich bewerteten
Gutes Großdorf bewilligt und die dies-
fällige FeilbietunMornahme auf den

5. Dezember 1 8 8 ? und
9. J ä n n e r 1 8 8 8 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags im Sit«
ticherhofe am Alten Markte, l l . Stock, im
Verhandlungssaale Nr. 1 mit dem Bei-
fügen anberaumt, dass das Gut Groß«
dorf beim zweiteu Termiue, falls der
Schätzungswert nicht zu erhalten wäre,
auch unter demselben veräußert werden
wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Land-
tafelauszug und die Feilbietungsbeding-
nisse, nach welchen insbesondere jeder
Kauflustige ein Vadium von 3500 f l . bar
oder in österreichischen, nach dem letzten amt-
lich notierten Course berechneten Staats«
papieren zu erlegen hat, können in der
hiergerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Zugleich wurde für den auf dem Gute
Großdörf seit dem Jahre 1803 bethei-
ligten, unbekannt wo befindlichen Tabular-
interessenten Alexander Grafen von Auers-
perg und rücksichtlich für seine unbe-
kannten Rechtsnachfolger der hierortige
Advocat Doctor Anton Pfefferer zur Ver-
tretung in dieser Executionssache als Cu-
rator bestellt.

Laibach am 8. Oktober 1887.

( 4 4 6 4 ^ 1 ) N r 7 5 2 1 0 ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Ienko von
Podrece ist die executive Versteigerung
der dem Jakob Otalec von Podrece ge-
hörigen, gerichtlich auf 170 fl., 40 fl.,
60 f l . lind 50 f l. geschätzten Realitäten
Einlagen Nr. 97, 98. 120 und 130 a<1
Catastralgemeinde Podcece bewilligt, und
sind hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
nnd zwar die erste auf den

14. N o v e m b e r
und die zweite auf den

1 9 . D e z e m b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
litäten bei der zweiten Feilbietnng auch
unter dem Schätzwerte hintangegeben
werden. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
17. September 1887.
(4459—1) Št. 3260, 3299, 4165, 3549,

4225 in 4226.

Naznanilo.
C. kr. okrajno sodisöe na Brdu

naznauja neznano kje bivajoSim:
1) Jeri in Katarini Grošelj iz Doba,
2 ) Mariji Judež odtod,
3.) Uršuli Vagaja iz Kleč,
4.) Matevžu Podbevšku iz Podzida,
5.) Francetu Pancurju iz Petelinka,
6.) Juriju Jerini iz Zgornjega Tu-

stanja, oziroma dedičem in pravnim
naslednikom istih, neznanega bivališča,
da se jim je postavil skrbnikom ad
actum, gosp. Jurij Skoh'c, posestnik v
ftt. Vidu pri Lukovici, kateremu so
se vročili tusodni zemljeknjižni odloki:
ad 1.) z dne 10. raaja 1887, St. 1908,
ad 2.) z dne 4. sept. 1887, St. 3939,
ad'6.) z dne 20. avgusta 1887, St. 3699,
ad 4.) z dne 21. avgusta 1887, St. 3742,
ad 5.) z dne 7. julija 1887, fit. 3026,
ad 6.) z dne 16. aprila 1887, St. 1463.

C. kr. okrajno sodiäöe na Brdu
dne 25. septembra 1887.

(4413-1) Nr. 7791.

Erinnerung.
Dem unbekannt wo in Amerika ab'

wesenden Execute» Anton Vrodaric VW
Rozalnica wird Herr Franz Otajer. l- l-
Notar in Mottling, zum Curator »«
aclliln bestellt und demselben der Feu<
bietuugsbescheid vom 9. September M < .
Z. K904, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Mottling am M e n
September 1887.

(4461—2) Nr?6309.

Neassumierunq
erecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 21. ÄPl'l

1887, Z. 3020, bewilligte executive Fw'
bietung der Realität Einlage-Nr. 2^3 aa
Catastralgemeinde Stein des J o h a n n s
miß von Patu, im Schätzwerte per 1530 st"
wird anf den

2 8. O k t o b e r und
29. N o v e m b e r 1 8 8 7 ,

vormittags 11 Uhr, hiergerichts reassu-
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach <""
2. September 1887.

(4377—3) Nr. 21858.

Executive
Fordmlngs-VersteigenlNg.

Vom k. l. städt. dclcg. BczirksgerM
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioha''"
Gostincar (durch Herrn Dr. M M ) ^
executive Feilbietnng der für Josef ^ l
vou Slape auf der Realität des V'""
Payer Einlage Nr. 595 der C a t M "
gemeinde Kaöelj haftenden, mit execun
vem Pfandrechte belegten Forderung t"
500 f l . bewilligt und hiezu zwei F"^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die eN
auf den

2. N o v e m b e r
nnd die zweite auf den

16. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, y ^
gerichts mit dem Beisätze angeoro"
worden, dass die Forderung bei der er!
Feiluietnng nur um oder über dew .^
trag per 500 st., bei der zweiten ö^
bictung aber auch unter demselben y
angegeben werden wird. ,,.H

K. k. städt. beleg. Bezirksgericht Law""
am 17. September 1837.

(4514-1) St. 90^

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v **? $$

naznanja, da se je imeuoval J*Q fl0

Selaku z Studenca, katerega je si» b e

c. kr. okrožno sodišče vsled Dar.jg4,
od dne 20. septembra 1887, St. i
zavoljo blaznosti postavilo pod ^ %
telo, njegov brat Marko S e l

Studenca skrbnikom. j/škelTl

C. kr. okrajno sodišče v ^
dne 27. septembra 1887. ^ ^ ^

H^^T) 1 ^ 5 9 '
O k l i c . L0»i

Od c. kr. okrajnega sodiSöa
se naznanja: tr-^rib» ' ;

Na proänjo Franceta Viör ^
Begunj (po gosp. dr. MoscheW ^5,
odlokom doe 10. sušca 1887, &• or
odredjene, potem pa s pravico F ^ e
ljeuja sestavljeue izvrSilne ^*
sodno ua 3955 gold, cenjeniu ,.^1
mičnin Janeza Stražiaarja v n

 tr»loe

Vasi vložni St. 26 in 27 Kaw- jifli
občiue Štrukljeva Vas s P°P r J

pristavkom na
19. n o v e m b r a i j 7

19. d e c e m b r a I » " BOai*ftl

dopoludne ob 9. uri p " t e n i

ponovö. , a in julU*
C. kr. sodiSče v Loži due

1887.



Laiwcher Zeitlum Nl . 239 1969 2l>. Oktober 1887.

(4462-3) Nr. 5100.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

w!»>, ..' ^ ^ Bezirksgerichte Krainburg
w'ld bekannt gemacht:

Es sauber Ansuchen des Herrn Franz
?- merja von Kraiubnrg die executive Ver-

elgeniuq der dem Andreas Stare von
""rrferiuk gehörigen, gerichtlich auf 2982
« m geschätzten Realität Einlage Num-
mr 104 aä Catastralgemeinde Untcr-

"^s-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den
,,,,... . 3 1 . O k t o b e r
" " die zweite auf den
. 5. D e z e m b e r 1 8 8 7 ,

"esnml vormittags von 11 bis 12 Uhr
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange

«"geordnet worden, dass die Pfandrealitat
ill? ? "^" ' Feilbietuug nur um oder
l°er dem Schätzungswert, bei der zweiten
, ° l auch Bluter demselben hintangegebcn
werden wird. ^ ^
insl, l ^ Licitationsbedingnisse, wornach
^ , ^ ^ d e r e jeder Licitant vor gemachtem
^ ? . e m 10proc. Vadium zu Handen
s^,"cltationscommission zu erlegen hat,
''vie das SchätzungsftrotokoN und der
^"dbuchsextract können in der dies-
u^illMchen Registratlir eingesehen werden,
^ ^ m n b u r g am 9. September 1887.

l445i-_2) Nr. 7951."

Erinnerung
!!" drn unbekannt wo in Ungarn befind-
"UM G e o r g S t a m p f t von Ober-

tiefenbach.
. Von dem k. k. Bezirksgerichte Gott-
Me wlrd dem uubekannt wo in Ungarn
Undllchen Georg Stampft von Ober-
«efenbach hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
buchte Ursula Kovac von Oberwehen!
ach (durch Doctor Burger) die Klage 6e

r i ^ . ' ^ ^ ' c ? " ^ e.ngebracht, wo-rüber die Tagsatzung am
4. N o v e m b e r 1 8 8 7

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k.k. Erblanden abwesend
'st, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr nnd Kosten den
Human Tomitsch von Gottschee als Cu-
rator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
"lde verständigt, damit er allenfalls

" rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
.^en andern Sachwalter bestellen und
hau? -^"chte namhaft machen, über-
sHs,!. "" ordnungsmäßigen Wege ein-
N " ' " " b die zu seiner Vertheidigung
wid.!. Hm Schritte einleiten könne,
gchV«s diese Rechtssache mit dem auf-
g e n ? / " ^ ^ r uach den Vestimmun-
den ^Gerichtsordnung verhandelt wcr-
Nenz ^ -^r Geklagte, welchen: es übri-
deni ben. ^ ' s"ne Ncchtsbchelfe auch
geben s^ ' ^ l l Curator an die Hand zu
entsteh ^ ^ °"s ^ncr Verabsälimung
^ben wird ^ ° ^ " ' ^ M bcizumessen
6. Eepte^^irksgericht Gottschee am

^^ st. 7580.

^ ^ 0 ^ ^ " blurt.inu KramariLu ix
. ^>i:e'in i ^"'^ n^ßovilu N62uanim
^ t>08t,uv, prl^VLim Uü8i6l1niIc0M, 86
L ^ l N d r l i ^ ^ ^ " ' vioieno 21ega
. "i l ia ^ ^ ^' ^ - 7580. t o i i t e ! ^
K kr.nu K . '' ^ ' " ^ 6 Va8i (p0

1 ^ na ÜMN, v ? " ^ ^ ^ P0868tU6pra.

^ ' N ' V ^ ' ' loin, "zt. 550 ltaw-

^ n ^ I « ^ l / ° " ^ »"marn6mu

(4450—2) Nr. 8151.

Erinnerung
an den unbekannt in Amerika wo abwe-
senden J o h a n n F l a k von Tiefenreuter.

Vou dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird dem Johann Flak vou Tiefenreuter,
je unbekannt wo in Amerika, hiemit er-
innert :

Es habe wider denselben bei diesem Ge-
richte Ignaz Flak von Tiefenreutcr (durch
deu Advocaten Gottfried Bruuner von
Gottschec) die Klage cw li,-a68. 2 1 . M a i
1887, Z. 4162, pcw. Schmerzengeldes per
59 f l . s. A. Hiergerichts eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

15. N o v e m b e r 1 8 8 7
hiergcrichts angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte uubekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Florian Tomitsch von Gottschee
als Curator aä aoiuin bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zur rechteu Zeit selbst erscheint oder sich
einen andern Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreitet und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfc auch
dem benannten Cnrator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumuna
entstehenden Folgen selbst beizumesscn
habeu wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
9. September 1887.

( 4 3 4 4 - 2 ) Nr. 3 9 0 5 /

Executive
Nealttäten-Versteigenmg.

^ n wird

n/ ? ?"pp°« die execut ve Vertte?
n^.^" k?"̂ "̂  .^«er

bewilllgt und hlezu zwei FeilbietunS
Tagsatzungcn. und zwar die erste auf i».„

19. N o v e m b e r ^
nnd die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber anch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscumtnission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 5ten
Oktober 1887.

( 4 3 9 7 - 2 ) N r ? 8 7 6 2 7

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird hiemit bekannt gegeben, dafs über
Ansuchen des Josef Kodric (durch Herrn
Doctor Meuciugcr) zur Einbringung der
Fordcrnng aus dem hiergerichtl'ichen Ur-
theile vom 4. September 1875, Zahl
4140, nnd der Einantwortungsnrklmde
vom 31. J u l i 1880, Z.9217, pr. 000 fl.,
der tiproc. Interessen seit 1. Jänner 188ö'
der Klagskosten pr. 14 f l . 14 kr., der be-
reits anerlaufcnen und der noch auflau-
fenden Executionskostcn die execntivc Fcil-
bietung der der Anna Kuzma als Erbin
nach Josef Kuzma angefallenen, von Josef
Knzma mit Kaufvertrag vom 14. Sep-

tember 1867 erkauften, bezüglich der Rea-
litäten Einlage Nr. 69, 393 und 394
der Catastralgemeinde Munkendorf, be-
ziehungsweise zu den Parcrllen Nr. 1024,
1149, 1069/,. 1218/,, 1264, 1306,
1354/«, 1354/,, 1497/,, 1546/,, 1533/,,
1614/,, 1659. 1734/,, 1735, respective
Hälfte der Parcellen Nr. 1847, 3293/,.
3343/,, 3379/,. 3407/,, 3452/,. u d M u n .
kendorf nur ein Zweiundfünfzigstel-Antheil
an der Gemeinde-Hutwcide «ud Einlage
Nr. 225 der Stenergemeinde Muntendorf
zusteheuden, gerichtlich auf 750 f l . bewerte-
ten Besitz- nnd Eigenthumsrcchte bewilligt
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
ans den

2. N o v e m b e r und
30. N o v e m b e r 1 8 8 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die in die Execution gezogenen Besih-
und Eigenthumsrcchte bei der ersten Tag-
satzuug nur um oder über dem Schätz-
wert, bei der zweiten Tagsatzung aber
auch unter demselben an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am 16ten
September 1887.

(4439—2) St. 1183.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče Mokronog

naznanja, da je dne 17. julija 1886
na Zgornjih Mladetičih št. 19 posest-
nica Katarina Golob, zapustivši opo-
roko, v katerej je volila sinom Andreju,
Janezu in Jakobu Golobu vsakemu
12 gold., katerira mora ded Alojzij
Golob doplačati 12 gold. 10 kr. v do-
polnitev dolžoega dela.

Ker je bivališče imenovanih treh
neznano, naročuje se jim, da ae

t e k o m j e d n e g a l e t a
od spodaj stoječega dne pri tern so-
dišfci zglasijo in kot dediči izjavijo,
ker bi se sicer zapuščina obravnavala
z dediči, ki Be bodo oglasili, in skrb-
nikom Nacetom Štamcarjem, za nje
postavljenim.

Mokronog dne 18. februvarija 1887.

(4248- 2) St. 3998.

Objava.
S strani c. kr. sodisča v Radovljici

daje se na znaoje Antonu Anderlu iz
Smokufca iu njegovim dedicem in prav-
nim naslednikom sledeee:

Proti njim je vložila Jera Anderle
iz Smokuča tožbo depracs. 18. avgusta
1887, št. 3998, pri tem sodiSči, gla-
sečo se Da priznanje priposestovanja
posestva vložna St. 188 v zemljiških
knjigah katastralne mere Doslovič,
vsled katere tožbe se je dan za redno
ustmeno obravnavo doloöil na

9. D o v e m b r a t. I.
dopoludne ob 9. uri.

Ker so toženc ineznanega bivanja,
izbral se je kuratorjem ad actwn
gosp. Franc KunBtel iz Radovljice v
njih zaätito in na njih troške.

To daje se na znanje toženim, da
naj pridejo ali sami k obravnavi all
poäljejo polnoraoönega namestnika ali
dajo na roke potrebna sredstva po-
stavljenemu kuratorju.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
(jne^2JL_avgusta 1887.

(4440^2) St. G487.

Oklic.
C kr. okrajno sodi&ce v Mokronogu

naznaja: Y

Marija Zeleznik iz Dolenjih Dul
je vložila proti Antonu Porletu, od-
nosno neznanim pravnim namestnikom,
tožbo de praes. 1. oktobra 1887, fitev.
6487, zaradi priposestovanja lastninske
pravi'ce do zemljišča vložna št. 251
davčne obcine Zagrad, in se je določil
dan v skrajšaLO razpravo na

7. n o v e m b r a 1 8 8 7
ob 8. uri dopoludne.

Toženim se je zaradi neznanega
bivališča imenoval Janez Pleteršek iz
Mokronoga skrbnikom, s katerim se
bo razprava vršila in komur naj to-
ženi izroče" svoje pripomočke, če ne
bi hoteli osebno priti.

Mokronog dne 2. oktobra 1887.

(4250-2) Nr. 3590.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad

mannsdorf wird den Theresia Primozic«
scheu Kindern, Barthlmä, Franz, Mathias,
Andreas und Jakob Krivec. Matthäus
Zupan, Matthäus Thoman. Dr. Ahazhizh
und Mathias Mencinger, respective deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Johann Olifcic von Otot die Klage
anf Anerkennung der Verjährung der bei
der Realität Einlage Nr. 140 der Eata-
stralgemeinde Otok aushaftenden respec-
tive« Fordernng. als: der Forderung der
Theresia Primozic'schen Kinder aus dem
Abhandlungsprotokolle vom 16. August
1826 und der Cession, respective Schuld-
scheines, vom 22. August 1837 pr. 334 f l .
2!1 kr., respective 166 fl. 14 kr. s. A., der
Forderung des Dr. Ahazhizh aus dem Ver-
trage vom 15. November 1839 pr. 550 f l .
und Kosten pr. 52 fl. 11 kr. s. A. a6
Nummer des Uebergabsvertrages vom
16. Juni 1832 und Vergleiches vom
17. Apri l 1836 pr. 650 fl., sohin au8
den zwei letzteren Urkunden für Mathias
Meucinger die Restforderung pr. 47 f l .
89 kr. s. A., jener des Barthelmä. Franz,
Mathias, Matthäus, Andreas und Jakob
Krivic aus dem Schuldscheine vom 31sten
M a i 1840 per je 50 fl., zusammen
300 f l . s. A., jener des Matthäus Supan,
betreffend Kaussrechte aus dem Kaufsver-
trage vom 28. März 1843, und jener des
Matthäus Thoman, betreffend Kaufsrechte
aus dem Kaufsvertrage vom 28. März
1843 s. A. und deren Pfandrechtes, wo-
rüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

4. November 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver«
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Matthäus Kosmac von Rad-
mannsdorf als Curator a6 actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diefem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu ge-
ben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 12. August 1887.

(4246—2) Št. 3884.

Oglas.
Jaki Kapusu iz Lesec, oziroma nje-

govim dedičem in pravnim nasled-
nikom, neznanega bivanja daje pod-
pisano sodišče na znanje sledeöe:

Proti njim je vložil Andrej Kapus
iz Lesec pri tej sodniji tožbo jwacs.
12 avgUBta 1887, št. 3884, na pri-
zsanje lastninake pravice po pripj-
sestovanju pri zemljišči vložna öt. 104
katastralne mere Hraöe, vsled katere
se je za ustno razpravo določil dan oa

4. n o v e m b r a 1 8 8 7
dopoiudne ob 8. uri pri tem sodifiCi.

Ker znaDO ni, kje bivajo toženi,
postavil se je v njih zastopaDje in
Djih nevarnost \n troäke gospod Franjo
Kunstl iz Radovljice za kuratorja ad
actum.

To se naznanja toženim v ta na-
men, da pridejo sami k razpravi ali
pobljejo opolnomočnega zastopnika,
inače bode ße razprava vršila s po-
stavljenim kuratorjem.

C. kr. okrajno sodišoe v Radovljici
dne 15. avgusta 1887.
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In ein rentables Holzgeiohäft mit
Wasser- und Dampfsägewerk in Innerkrain
(in der Nähe der Südbahn) wird sofort ein

Compagnon
mit wenigstens 10 000 fl. aufgenom-
men. (4517) 3—1

Auskunft ertheilt die Administration dieser
Zeitung.

Ein

Zitherlehrer
hat noch einige Stunden zu vergeben.

Auskunft Wienerstraiae Nr. 15,
zweite Stiege. Tl. Stock. (föf1). 2~~2

Adolf Homing <
Bildhauer ,

am Rain Nr. 16 i
empfiehlt sich zur Uebernahme aller i
in sein Fach einschlagender Arbeiten, (
als: Schnitzereien für Möbel, Ga- <
lanterie und Decorationen, Eiseu- i
gnss- und Bronze-Modelle, Ban- i
ornamente aus Stein und Gips, ,

alle Kirchenarbeiten. (

S t i l - v o l l e jfii.-a.sf-u.lir-a.iig-. ,
Billigste Preise. (4520) 6-1 1

Eine in Treviio (Italien) ansässige Fa-
milie, deren Chef ein Deutscher ist, snoht
zum sofortigen Eintritte ein junges

Müllen iür alles.
Anträge mit Bedingungen an Edmondo

Flelsohmann, Trevito. Briefporto nach
Italien 10 kr. (4506) 3—2

Ala

Wirtsctoilfirä, Besc lewi i i
üfler desellschasterin

einer ältlichen Dame wünscht ein solides,
älteres Mädchen placiert zu werden. —
Näheres in F. Müllers Annoncen-Burean,
Schustergasse Nr. 3. (4503) 2—2

Im Kalser-Franz-Josef-Bad TUffer
(Steiermark) stehen (4516) 2—1

11 Stück Pferde,
worunter vier Reitpferde,

zum Verkaufe.
Preis von 100 bis 360 fl.

»DH Z»v rüllisscn >m'o sichere» Hcilunss
D n W ^ alltrMan«!l'UndNcroenl«idcn,selbs!
W l«^ solcher, die allcn bi Zherinen Hell«
Ml'» mitteln wibersinnben, speciell l>!r
W^ » ironischen Mügcücntarrh, Magen»
»« N schwäche, Kolilen, Klümrsc, schlschlr
W « Verbmiunss, Angstn>!>il>lc. Hcr,-

F^Mi. ^ - ^ " llops^n, Kop!schm«';en ic. Lie l»it,.
>^^«f^3^ ,I»»«'«»I»^'1'l'<»l»s«>»,. nach dem

' " Mcccpi der «nl' l ' l l«»«'»'-
^»«>>«'l,<» des «ililä». l4>«»t<'»>»

bc« Murs!>'Nl"nd<« dcstillirt, nonon jcde eiü^lnc
»och ln'utc als Heilmtttel den erstcn Platz <ln»i>m»t,
bcbiü,ie!i durch die Ziisammeüscyilüss bei dem Ge-
brauch dev A'«'«»»«'«»», sicheren Lrfolg.

Preis: 1 sslasche «<» Kr., «roße Flasche d.W.
f!"5.2<> sscgcn Einsendung odcr Nachnahme. ̂ U
haben in den 'Avothelen.

Nlluzit-I i^pot: N . 8«bull, llulU»«»»,

vepat: kn^el ^pntbel le, l^»ik»oll. (»79) 2«.,j

Ich erlaube mir dem p. t.
Publicum bekanntzugeben, dass
ich mein

Kurz-, Wirk- und Weiss-
waren-Geschäft

Judengasse Nr. 5
eröffnet habe.

Bitte das geehrte p. I. Pu-
blicum um gütigsten Zuspruch.
Für reelle und billige Ware wird
garantiert.

Hochachtend

(4495) 4-2 A H u t t e r .

Auf lag t 7>52,NaO dazoerbrel tetst , a l le i

»lschelnenUebfiscYungenin zwöl f freu,»

» » H i « V l o d t N w e K . >!!»'
W M strirte Zcit,»>q fill Tmlctte
W W «ndHaxtarbeiten. Hton>i!>
M M lich zivei ^t,,i»inern. ^reis
M M Vi«telja>,ilu1, M. 1.25 —

^ » M M M ' 2i Numniriü mit Toiletten
MM»lM und Handarbeiten, enthal
W^UWUZU tend gegen ̂ <«X) Nbbilonn
» M W » M U gen mit ^elchreidlm»,
M ^ M M welche das gan<c Gebitt
M M M der Garderobe u»d i'eib
M > M Wäsche fur Damen, Mäd^

« M > ^ M chen und Knaben, wie für
das zartere Kindesaltel

umfassen, ebenso die «cibwäsch« für Herren >md die
Oett- und Tischwäsche ,c., wie die Handarbeiten
in ibre« ganzen Umfanze. -T^

l» «eilanen mit etwa 200 Echnittmuslern für all« ^ ,
Kegensla'nde der Oarderobe und etwa 4<X) Vtuster> - ^
Vor,eichn!in!,tn Mr Weiß' »nd Vuntstickerei, Na- ^
«en«.Chiffren ic.

Abonnement« werden iederzeit angenommen b», allen ^
«uchhandiunge» und Pufta„stalten. Probe Nnm» ci>
mcrn gratis und franco durch die Expedition, ^
Verli» >v, P«t«d»mer « t i . 3»; Wien i , Opern» «

Fahrkarten u. Connossemente
nach (J773) 12

ijBi^ Amerika
Ir1*^*-'^^ hei der k. k. conc.
" Anchor-Line

Wien, L, Rolowratring 4.

(4488—3) Nr. 5507.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird dem unbekannt wo auf dem Hausier-
handel abwesenden Georg Iatl ic von
Unterdeutschau sowie den unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern des Georg
Kralj von Unterdeutschau Herr Peter
Perse von Tschernembl zum Curator aä
aowm bestellt, decretiert und ihm der
Grundbuchsbescheid F. 3660 behändigt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
6. Oktober 1887.'

(4519—1) Nr. 1548.

Bekanntmachung.
Ueber Ansuchen der Maria Hribar

von Podgaber und des Ignaz Verbi?
von Breg Nr. 1, als Vormünder der
minderjährigen Maria Hribar von Groß-
gaber Nr. 1, wird über diese die Vor-
mundschaft für unbestimmte Zeit über
ihre am 7. November l. I . endigende
Minderjährigkeit hinaus verlängert.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert am
5. Oktober 1687.

(4452—1) Nr. 6639.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit die minderjährige Juliana
Ionke von Obermösel erinnert:

Es sei der an dieselbe lautende dies-
gerichtliche Bescheid vom 6. August 1867,
Z. 6639, betreffend den executiven Ver-
kauf der Realität Einlage Nr. 117 der
Catastralgemeinde Mosel des Michael und
der Maria Mantel von Niedermö'sel dem
denselben unter einem bestellten Curator
aä actum, Herrn Johann Erker von Gott-
schee, zur weitern Verfügung zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Oottschee am 6ten
August 1887.

(4504—1) Nr. 5532.

Bekanntmachung.
Ueber die Anmeldung des Miko Be-

lovic von Podklanc im Richtigstellungs-
verfahren wegen Eintragung seines Mit-
iegcnthumsrechtes bei der Realität Einl.-
Nr. 328 aä Catastralgemeinde Weinitz
wird dem Vegner, dem in Amerika be-
findlichen Johann Grdun recte Balovit
von Ordunc, Herr Mate Stefanie von
Podklanc zum Curator a6 aclum bestellt
und diesem der diesgerichtliche Bescheid
vom 19. Februar 1887, Z. 994. zugestellt
und die Tagsatzung zur Verhandlung
auf den

3. November 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
12. Oktober 1867.

Klpriöllo. österr. BöHelÄalt.
Bei der am 15. Oktober 1887 slattgesundenen einunilvierzigsten Ver-

losung der 3%igen Prämien - SchuMverschreibiingen der k. k. priv. allg«»"-
österr. Boden-Credit-Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen:

In der Gewinstziehung:
Serie 2010 Nummer <il mit dem Treffer von fl. 50 000

> 3308 » 34 » » » » 2 000
> 1230 > 5 * > > » 1 000
> 3198 > 73 » » » » , 1 000

In der Tilgungsziehung:
Serie 558 Nr. 1—100, Serie 1107 Nr. 1—100, Serie 3378 Nr. 1-100

> 87$) » 1—100, » 1973 » 1—100.
Die Flinlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt »B|

1. Juni 1888 an der Casae der k.k. priv. allgem. itaterr. Boden-Credit-Anstalt
in Wien. Mit dieaem Termine erlisoht die weitere Verzinsung.

Die Coupons werden zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan
ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der
Schuldverschreibungen vom Capital in Abzug gebracht.

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tilgungsziehung
gezogen wurden, erhält der Besitzer nebst dem Capitalsbetrage von fl. 100 ö.W.
einen mit derselben Serie und Nummer bezeichneten Oewlmtaoheln, welcher
auch weiter an den Gewinstziehungen theilnimmt.

Die nächste Verlosung findet am 15. Dezember 1887 statt.
Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige 3%ige Prämien-

Schuldverschreibungen bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden:
Aus den Gewinstziehungen:

Serie 3230 Nummer 40 mit dem Treffer von österr. Währ. fl. 1000;
aus den Tilgungsziehungen

sind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig1

Serie: 18, 5«, 118, 151, 189,198,216, 304,344,345,359,401, 426,45s),
467, 641, 701, 837, 842, 853, 935, 982, 986, 1029, 1040, 1062, 1188, 1383, 1&0&.
1532, 1533, 1571, 1575, 1651, 1681, 1686, 1708, 1738, 1815, 1845, 1859, 1884. |
1918, 1919, 1991, 2070, 2253, 2324, 2346, 2464, 2554, 2594, 2709 2715, 2738,
2749, 2793, 2795, 2812, 2818, 2826, 2847, 2856, 2919, 2938. 2958, 2974, 2978,
3027, 3043, 3068, 3080, 3094, 3119, 3164, 3173, 3189, 3282, 3331, 3413, U\S,
3464, 3516, 3694, 3900, 3958.

Wien, den 15. Oktober 1887.

(4509) T7"on. d.er Direction.- _ _

benöthiget in grossen Quantitäten zur Loden - Erzeugung °
k. k. Strasanstalts-Direction in Laibach.

Um Offerte wird ersucht. Auch kleine Anbote werden an

genommen. ($®
Laibach am 17. OktoberJ1887.

K. k. Strasanstalts-Direction.

Möbel-Fabrik
A.. Brezina's Nachfolget

bürgerl. Tischlermeister, Wien, Wariahilferstraße Dr. 74o.
^ Waschlästen, ein- und zweithürig fl. 9 liiS 1

M M » Nachtlästen » ^ '« !Z
4 H. Salon- und Sophatische » 4 bls ^,

4 ^ l ^ ^ ^ » , Nuszuatische » Wb^s ""
^ ^ ^ ^ ^ ^ , Speisestühle 4 b's ̂

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' Schlaf.Pivans in allcn Stoffarten . . . . » '̂ 4
^ Ruhebetten und Ottomane 13 blS "

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ N e i couipleten Unsstaitungen besondere ̂ ^
^^^^^^W " zuabpreise. ^
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W Schlaŝ imnier fl. 140 bis fl. 2000. Speisezimmer ^

fl. 150 bis fl. 2000. 400 Salon-Garnituren von st-
aufwärts. Mdbel filr 600 Zimmer vorrcithig. ^
Nm auch dem p. t. Publicum in der Pt"

vinz die Möglichleit zu bieten, zn änherst b ' " ' ^ ,
M ^ ^ ^ ^ M Preifen solid stilgerecht «earbeitete Möbci "

» M " » ^ erlanae«, habe ich mich entschlossen, meine ov^,
hin schon auss billiaste aestellte« Preiö-Courante um 27» Proeent he^" e
zusetzen, und gclanaen ans meiner Habri l 10 000 illnstrierte Preis.Kata^,
zur Uuogabe, welche ich überallhin auf Verlangen gratis und franco ^ ^
sende. ^46M ' ' ^

Die (4291) 6 6

Gartenlaube
beginnt soeben ein ncueo Ouartal mit

^Lisa's Tngol'ttch" Mli Olarn M i l r c ^

Zu beziehen in Wochennummern (Preis M. 1,«« vierteljährlich)
oder in 14 Heften 5 50 Pf. odcr 28 Halbheften 5 25 Pf. durch aue
Buchhandlungen. Die Wochenausgabe auch durch die Postämter.

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r 4 ssed, Namberg.


